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Sitzung des Verwaltungsrats 

vom 19. Mai 2016 

Übersicht über die Beschlüsse des Verwaltungsrats1 

 

 Der Vorsitzende stellt fest, dass der Verwaltungsrat beschlussfähig ist. 

 

 Die Tagesordnung wird genehmigt. 

 

 Es werden keine Interessenkonflikte angemeldet. 

 

* * * * * 

 

Operationen in der Europäischen Union 

 
Projekt AUTOMOTIVE STEEL RDI (in mehreren Ländern) 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen an Gestamp Automoción, S.A. im Betrag 

von höchstens 160 Millionen Euro für die Finanzierung von Investitionen in 

Forschung, Entwicklung und Innovation (FEI) im Bereich 

Metallverarbeitungstechnologien für Anwendungen in der Automobilindustrie im 

Zeitraum 2016-2019. 

 

FOND-ICO RISK SHARING LOAN (ES) 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein EIB-Darlehen im Betrag von höchstens 

250 Millionen Euro an das ICO, wobei 125 Millionen Euro im Rahmen des EFSI 

bereitgestellt werden. Die Mittel werden dazu verwendet, die Beteiligungen des Fond-

ICO Global an Wachstumsfonds zu finanzieren, die hauptsächlich Midcap-

Unternehmen in Spanien und der EU Eigenkapital und eigenkapitalähnliche 

Instrumente zur Finanzierung ihres Wachstums und ihrer Expansion zur Verfügung 

stellen. Was die EFSI-Tranche betrifft, so wird die Finanzierung mit 

eigenkapitalähnlichem Risiko in Form eines Eventualdarlehens bereitgestellt, und 

zwar in Abhängigkeit von der Performance der Wachstumsfonds, an denen 

Beteiligungen übernommen werden. 

 

SUPPLY CHAIN FINANCE FOR SMES (ES) 

                                                      
1
 Die Angaben in dieser Übersicht können sich noch ändern. 



Der Verwaltungsrat genehmigt eine Garantiefazilität im Betrag von höchstens 

250 Millionen Euro mit Risikoteilung, um das Ausfallrisiko neuer revolvierender 

Reverse-Factoring-Portfolios portugiesischer Finanzintermediäre abzusichern und die 

Finanzierung von KMU und Midcap-Unternehmen zu ermöglichen. 

 

Projekt NEAR-ZERO ENERGY BUILDING (FI) 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen an eine Zweckgesellschaft und/oder an 

eine Gruppe von Unternehmen, um den Bau des größten Niedrigstenergiegebäudes 

in Helsinki zu finanzieren. Das Projekt ist der erste Teil eines großen 

Stadtentwicklungsvorhabens im Stadtteil Mittel-Pasila. 

 

Projekt R&D AND COHESION REGIONS (FR, BE) 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen, um Forschungs- und 

Entwicklungsvorhaben zu finanzieren, die die Entwicklung neuer Produkte und 

Verfahren zur Modernisierung von rostfreien Stahlprodukten betreffen. 

 

SMES SUPPLY CHAIN FINANCE FACILITY (PT) 

Der Verwaltungsrat genehmigt eine Garantiefazilität im Betrag von höchstens 

250 Millionen Euro mit Risikoteilung, um das Ausfallrisiko neuer revolvierender 

Reverse-Factoring-Portfolios portugiesischer Finanzintermediäre abzusichern und die 

Finanzierung von KMU und Midcap-Unternehmen zu ermöglichen. 

 

INFRACAPITAL GREENFIELD INFRASTRUCTURE FUND (Regionalvorhaben – 

EU-Länder, UK) 

Der Verwaltungsrat genehmigt eine Kapitalbeteiligung in Höhe von höchstens 

100 Millionen Pfund Sterling (rund 128 Millionen Euro) am Infracapital Fund, der in 

neue Infrastrukturprojekte investiert. 

 

Projekt CALVIN SMARTMETER ROLL-OUT (UK) 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen im Betrag von höchstens 388 Millionen 

Pfund Sterling (rund 500 Millionen Euro) an eine für dieses Projekt errichtete 

Zweckgesellschaft. Die Mittel sind für die Beschaffung und den Einbau einer großen 

Anzahl intelligenter Gas- und Stromzähler für mehrere Energieversorger bestimmt. 

 



 

Operationen in den Kandidatenländern und potenziellen Kandidatenländern 
 

 

Projekt BURSA INTEGRATED HOSPITAL CAMPUS (Türkei) 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen an BRS Saglik Yatirim A.S. für die 

Planung, den Bau, die Ausstattung, die Finanzierung und das Facility Management 

eines integrierten öffentlichen Gesundheitszentrums. 

 

 

Operationen außerhalb der Europäischen Union 
 

 

Rahmendarlehen ARMENIA RURAL (Armenien) 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen an die Republik Armenien in Höhe von 

höchstens 50 Millionen Euro für die Verbesserung der Bewässerungssysteme und 

sonstiger ländlicher Infrastruktur in mehreren Regionen Armeniens. 

 

Projekt RURAL TELECOM NETWORK EXPANSION (Demokratische Republik 

Kongo, Kamerun) 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen an Africa Mobile Networks Ltd. im Betrag 

von höchstens 27 Millionen US-Dollar (rund 24 Millionen Euro). Die Mittel dienen dem 

Ausbau der Mobilfunknetze für den erstmaligen Zugang von Bewohnern ländlicher 

Regionen und ehemaliger Krisengebiete zu Telekommunikationsdiensten. 

 

ACCESS BANK LIBERIA II (Liberia) 

Der Verwaltungsrat genehmigt einen Beitrag zur Kapitalerhöhung der Access Bank 

Liberia (ABL) im Betrag von höchstens 0,5 Millionen Euro aus Mitteln der 

Investitionsfazilität, die für Finanzierungen mit besonderem Entwicklungseffekt 

vorgesehen sind. Durch die Kapitalerhöhung will das Finanzinstitut die Einhaltung der 

aufsichtsrechtlichen Bestimmungen nach der Ebola-Krise gewährleisten. 

 

Projekt GREATER COLOMBO WASTEWATER (Sri Lanka) 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen an das Finanzministerium der 

Demokratischen Sozialistischen Republik Sri Lanka im Betrag von höchstens 

50 Millionen Euro. Die Mittel sind für die Modernisierung von Anlagen zur 

Abwassersammlung und -behandlung bestimmt. 



 

 

 

* * * * * 

 

 
 Der Verwaltungsrat beschließt, die Erörterung der Projekte NBG – Darlehen für KMU 

und Midcap-Unternehmen (EL), GUARANTEE FOR ENHANCED SMES AND MID-CAP 

SUPPORT (ES), ISP RISK SHARING INITIATIVE FOR SMES AND MID-CAPS (IT) und IKB 

– MID-CAP GUARANTEE (DE) zu verschieben, bis weitere Informationen vorgelegt werden.



Darüber hinaus genehmigt der Verwaltungsrat die folgenden Finanzierungsvorschläge 

im schriftlichen Verfahren: 

 

Operationen in der Europäischen Union 

 

Projekt FRANKFURT FLUGHAFEN TERMINAL 3 (DE) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen an die Fraport AG Frankfurt Airport 

Services Worldwide im Betrag von höchstens 400 Millionen Euro. Die Mittel 

dienen der Finanzierung des ersten Bauabschnitts des neuen Terminals 3 des 

Frankfurter Flughafens (Bundesland Hessen) zur Bewältigung der künftigen 

Zunahme des Verkehrsaufkommens und zur Verbesserung der 

Serviceleistungen für die Fluggäste. 

 

Rahmendarlehen HESSEN MUNICIPAL INFRASTRUCTURE (DE) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Rahmendarlehen an die Wirtschafts- und 

Infrastrukturbank Hessen im Betrag von höchstens 350 Millionen Euro. Damit soll 

das hessischen Investitionsprogramm 2016-2020 für die städtische Infrastruktur, 

Schulen, Sozialwohnungen (darunter auch Flüchtlingsunterkünfte), 

Krankenhäuser, IT-Infrastruktur und KMU unterstützt werden. 

 

Projekt HOCHSCHULGEBÄUDE BRANDENBURG (DE) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen von höchstens 70 Millionen Euro an 

die Investitionsbank des Landes Brandenburg. Die Mittel dienen der 

Modernisierung, dem Bau und der Sanierung von Gebäuden öffentlicher 

Universitäten und Fachhochschulen im Bundesland Brandenburg. 

 

Projekt WESTMETRO ESPOO EXTENSION (FI) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen von höchstens 450 Millionen Euro 

an Länsimetro Oy für die zweite Phase des Ausbaus der Westmetro zwischen 

Matinkylä und Kivenlahti in Espoo – Bau eines 7 km langen zweigleisigen 

Metrotunnels zur Anbindung von 5 Haltestellen. 

 



Rahmendarlehen BOLOGNA RESILIENCE URBAN (IT) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein sektorübergreifendes Rahmendarlehen an die 

Stadt Bologna im Betrag von höchstens 50 Millionen Euro. Die Mittel sind für die 

Finanzierung des Investitionsprogramms 2016-2018 der Stadt bestimmt. 

 

UBI GROUP V – Darlehen für KMU (IT) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen von höchstens 400 Millionen Euro 

an die Unione di Banche Italiane S.p.A. Damit sollen Investitionsvorhaben 

finanziert werden, die von KMU in den Sektoren Industrie, Landwirtschaft, 

Fremdenverkehr und sonstigen Dienstleistungen durchgeführt werden. 

 

Projekt ROYAL FRIESLANDCAMPINA RDI (NL) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen von höchstens 150 Millionen Euro 

an die Koninklijke FrieslandCampina N.V. Die Mittel dienen der Finanzierung von 

FEI-Aktivitäten in den Bereichen Ernährung, Lebensmittelstrukturierung, 

Verpackung, Verfahrenstechnik und sensorische und ernährungstechnische 

Anforderungen in der Milchwirtschaft sowie der Entwicklung neuer Produkte. 

 

Projekt WATERSCHAP HOLLANDSE DELTA (NL) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen von höchstens 120 Millionen Euro 

an die Waterschap Hollandse Delta für die Finanzierung ihres 

Investitionsprogramms (2016-2021) mit Fokus auf Hochwasserschutz, 

Abwasserbehandlung und anderer Wasserwirtschaftsinfrastruktur. 

 

Rahmendarlehen GDANSK MUNICIPAL INFRASTRUCTURE III (PL) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Rahmendarlehen von höchstens 

1 050 Millionen Zloty (rund 242 Millionen Euro) an die Stadt Danzig. Die Mittel 

sind für die Kofinanzierung hauptsächlich kleiner Investitionsvorhaben, vor allem 

in den Bereichen städtische Straßeninfrastruktur, Stadterneuerung und 

Stadtentwicklung, vorgesehen. 

 



Rahmendarlehen SZCZECIN MUNICIPAL INFRASTRUCTURE V (PL) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Rahmendarlehen von höchstens 565 Millionen 

Zloty (rund 130 Millionen Euro) an die Stadt Stettin. Die Mittel sind zur 

Kofinanzierung kleiner, mittlerer und großer Vorhaben für städtische Infrastruktur 

bestimmt. 

 

Projekt MERSEYTRAVEL ROLLING STOCK (UK) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen von höchstens 190 Millionen Pfund 

Sterling (rund 247 Millionen Euro) an die Liverpool City Region Combined 

Authority. Damit soll die Beschaffung von Elektrotriebwagen für das 

Stadtbahnnetz von Liverpool und Merseyside in Nordwestengland sowie die 

Modernisierung der zugehörigen Bahninfrastruktur und der Wartungsdepots 

unterstützt werden. 

 

Projekt WELSH WATER AND WASTEWATER AMP6 – I (UK) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigte ein Darlehen von höchstens 250 Millionen Pfund 

Sterling (rund 318 Millionen Euro) an die Dwr Cymru Cyfyngedig. Die Mittel sind 

für Investitionen zur Steigerung der Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit von 

Trinkwasseraufbereitungs- und Wasserversorgungsanlagen sowie für 

Investitionen in die Abwasserbehandlung bestimmt. 

 
Operationen in den Kandidatenländern und potenziellen Kandidatenländern 

 

AKLEASE – Darlehen für KMU und Midcap-Unternehmen (Türkei) 

 

Der Verwaltungsrat genehmigt ein Darlehen für KMU und Midcap-Unternehmen 

von höchstens 100 Millionen Euro an die Ak Finansal Kiralama A.Ş. Daraus 

sollen kleine und mittelgroße Vorhaben, hauptsächlich im verarbeitenden 

Gewerbe und im Verkehrssektor, finanziert werden. 


